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Die Straßenverkehrsunfälle im 1. Vierteljahr 1955 

Zur Gestaltung der Übersichten 

Mit Beginn des Jahres. 1955 werden, nachdem das "Statistische 
Meldeblatt eines Straßenverkchrsunfalles" entspr·echend er-
weitert worden ist, bei den Ursachen und Unfallopfern erst-
malig die Mopedfahrer und Mopeds ausgegliedert. Ferner wird 
bei den unfallbeteiligten Verkehrsteilnehmern angegeben, ob 
Flucht nach Verkehrsunfall festgestellt wurde. Hinzu kommen 
anderß Erweiterungen der Übersichtenaufgrund einer verbesser-
ten Meldeweise oder einer besseren Auswertung der gemeldeten 
Angaben. Um diese Ausgestaltung zu ermöglichen, war es aller-
dings erforderlich, an anderer Stelle die Darstellung von 
Angaben geringeren Interesses einzuschränken, nämlich, die 
Aufgliederung der Unfälle nach kreisfreien Städten und Kreisen 
(Stadt- und Landkreisen) nicht mehr vierteljährlich, sondern 
nur noch jährlich zu bringen. 

Zur Entwicklung des Unfallgeschehens 

Im 1. Vierteljahr 1955 wurden 106 303 Straßenverkehrsunfälle 
polizeilich gemeldet. Damit wurde - bei Berücksichtigung der 
Schnellmeldungen für die folgenden Monate - erwartungsgemäß 
wieder ein Tiefpunkt im Saison-Rhythmus erreicht. Jedoch lag der 
saisonale Tiefpunkt des Jahresanfangs in Qiesem Jahr um mehr 
als ein Viertel über dem Tiefpunkt der gleichen Vorjahreszeit. 
Insgesamt hatte auch das vergangene WinterhalbjaQr (4. Vj 1954 
und 1. Vj 1955) eine gegenüber dem Winterhalbjahr 1953/54 um 
rund ein Viertel erhöhte Unfallzahl aufzuweisen. 

Die erhebliche Zunahme der Straßenverkehrsunfälle LJSgesamt 
im 1. Vj 1955 gegenüber dem 1. Vj 1954 wird etwas geaildert 
durch die relative Abnahme ihrer Schwere. Die Unfälle mit Per-
sonenschaden (teilweise verbunden mit Sachschaden) haben.gegtn-
über dem 1. Vj 1954 weniger sto.rk zugenommen (+ 9,3 vH) als die 
Unfälle mit nur Sachschaden (+ 39,4 vH). Damit hat sich die 
seit 1951 zu beobachtende Entwicklung fortgesetzt. Seit dem 
1. Vierteljahr 1951 haben sich die Unfälle mit nur Sachschaden 
Verdoppelt. In der gleichen Zeit nahmen die Unfälle mit Per-
sonenschaden (teilweise verbunden mit Sachsch2.den) um 43 vH zu. 

I Straßenverkehrsunfälle 
I mit Personensch2~den I mit nur Zeitraum (teilweise vcrtandln Sachschaden mit Sachschc·.den 

Anzahl I 
1 . Vj 1951 Anzahl I 

1 . Vj 1951 
= 100 ' = 100 

Vj 1951 26 633 I 100 33 573 I 100' 
Vj 1952 28 654 107 42 534 127 
Vj 1953 32 992 I 124 49 115 I 146 
Vj 1954 34 870 I 131 I 48 894 146 
Vj 1955 i 38 1 21 143 I 68 182 I 203 I I 

I ' 
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Die Zahl der Unfallopfer (Getötete und Verletzte zusammen) hat 
im 1. Vj 1955 gegenüber dem Vorjahr noch weniger stark zuge-
nommen als die ZeJ1l der Unfälle mit Personenschaden selbst. Die 
Zc.hl der Getöteten vn'r, L; der Vierteljahresbetrachtung erst-
malig seit 1952, sogaT leicht rückgängig, und zwar um 1,6 vH. 
Diese Entwicklung hat, soweitsich auf Grund der Schnellmeldungen 
überblicken läßt, uuch im 2. Vj 1955 - verglichen mit dem 2.Vj 1954-
angehal ten. · · 

Die Insassen von Kraftwagen stellten erstmalig einen größeren 
Anteil an der Zahl der Verletzten (34,0 vH) als die Kraftrad-
fahrer und deren rHtfahrer (21,6 vH). Gegenüber dem 1. Vj 1954 
erhöhte sich die Zahl der verlc;tzten Kraftwarenfahrer (und Mit-
fahrer) um 37,7 vH (männliche) bzw. 53,1 vH weibliche), während 
die Zahl der· verletzten Kraftradfahrer (und Mitfahrer) um 11,4 vH 
bzw. 20,3 vH abnahm. -·- · 

Stark erhöht war gegenüber dem 1. Vj 1954 die Zahl der Autobahn-
unf'älle ( + 64,8 vH) • Ila die Unfälle auf den Autobahnen insgesamt·· 
nur 2 vH der Straßenverlc::hnmnfälle ausmachen, fällt diese Er- · 
höhung für die (}esamtzunahme der Straßenverkehrsunfälle aller-
dings nicht sehr ins Gewicht. Die Zunahme der Unfälle auf den 
Landstraßen I. Ordnung um mehr als ein Drittel hat sich im ge-
samten Unfallgeschehen viel stärker ausgewirkt. Diese Zunahme 
verteilt sich gleichmäßig auf die geschlossene Ortslage und auf 
die freien Strecken (+ 38,2 und+ 37,0 vH), während im allge-
meinen (auf allen Straßen zusammen) die Verkehrsunfälle auf 
freier Strecke stärker zugenommen haben als die Unfälle 'bei 
geschlossener Ortslage (+ 3.6,6 vH gegenüber+ 24,4 vH). 

fdan wird verQuten können, daß an der ungünstigeren Entwicklung 
der Unfe"llz:::.hlen des 1; Vj 1955 neben der weiteren Zunahme der 
Verkcchrsdichte - unter anderem gekennzeichnet durch die Erhöhung 
des. Kraftfahrzsugbests"ndos um etwa 12 ~ 13 vH - der besondere 
Charakter des ve:cgc::"r:gcncn Vlinters beteiligt gewesen ist. So 
sind viel öfter o"lG im 1. Vj 1954 Schneegestöber, Hagelsehauer 
oder starker Rcgen (+ 91,1 vH) sowie Glätte und Schlüpfrigkeit 
der Fahrbahn durch Schnee oder Eis (+ 116,8 vH) als Unfall- -· 
ursachen bzw. begleitende Umstände angegeben worden, 
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8. Bei den Straßenverkehrsunfällen im 1. Viertel-
jahr 1955 getötete und verletzte Personen 

9. Die Straßenverkehrsunfälle in den Großstädten 
im 1. Viortc;ljahr 1955 

1. Die Straßenverkrhrsunfälle im Bundesgebiet und in West.Berlin 
im 1, Vierteljahr 1955 

II 

,, 

" 

, 1 

12 - 13 

14 

Straßenverkehrsunf3lle 
' 2) I ' I Getötete I Verletzte ! Änderung gegenüber dea 1, VIerteljahr 1954 

Land in vH 
I ' I Straßenverkehrsunfälle I I 

[ insgesamt ! darunter mit 1)! Personen i Insgesamt darunter mlt l) Getötete" Verletzte :Personenschaden ! Personenschaden 

Sch 1 eswi g-HJl ste in 3 668 1 184 i 43 l 1 401 I + 22,6 + 7,4 ~ 14,0 • 6,5 ! I 

I ' ! i I 
+ 11,8 Haab,,.g 5 925 1 615 41 1 888 I + 28,6 t 13,7 I ~ 1~.8 

I I 
Niedersachsen 12 771 4 346 ' 184 5 208 I t 32,8 • 5,5 I " 20,7 t 5,5 . 

Bremen 1 514 527 21 I 592 I t 20,9 8,4 I • 40,(1 + 11,1 I I + 

I I ! 
t 3,3 + 10,2 Nordrhei n-\lestfa l en 33 128 12 473 i 618 15 127 

I 
+ 29,4 + 8,7 

' I I - 19,51 Hessen 10 471 3 412 ' 120 I 4 249 t 23,7 . o,a I ~ 0,9 
' I I 4,9j Rheinland-Pfalz 6 251 2329 136 2 894 t 35,3 t 16,5 . I ~ + 20,7 I 

8aden-W ürtlemberg 15 193 5 725 ' 254 I 7 165 I t 18,4 + 12,5 I + 6,3 i • 15,2 

Bayern 17 382 6 510 
' 

316 8 113 I t 26,1 + 12,8 I t 9,3 1 t 15,2 I 

Bundesgab! et ! 106 303 38 121 1·733 46 637 t 26,9 t 9,3 I - 161 + 10,6 
I 

\ 

' I I 
Außerdem I I 2,1 1· West-Berlin I 4 859 

! 
1 398 47 ! 1 595. + 29,7 t 9,3 . + 10,3 

' 
n) Tei]ueJtSe verbunden m1t Sachschaden,• 2) 61nschl. der 1nnerhalb 30 T-agen -an den Unfallfolgen Gestorbenerr1 
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2. Die Straßenverkehrsunfälle im 1, Vierteljahr 1955 
nach dem Ort des Unfalles 

• Straßenverkehrsunfälle Änderung gegenüber 
dem 

l I . davon 14. Vj 1954! 1, Vj 1954 
Unfall Grt ' 1 insgesamt bei . bei nicht I 

geschlossener] geschlossener 
Ortslage . 

ln vH 

I i 
' 1. Straßenklasse . I 

a) Unfälle auf einer Bundesautobahn 2 606 " 
I 2 606 + 9,4 + 64,8 

b) Unfälle auf einer Bundesstraße 36136 25 447 10 689 

I 
• 22,6 + 26,3 

c) Unfälle auf einer Landstraße I. Ordnung ' 22 950 15 787 7 163 • 18,8 . + 37,8 I d) Unfälle auf einer LandstraBe II. Ordnung 6 463 4 251 2 212 • 27,3 + 31,6 
e) Unfälle auf einer anderen Straße 38 148 36 803 1 345 • 24,4 + 19,2 

Zusammen 1, a) - e) 106 303 82 288 24 015 • 22,2 + 26,9 

2. Unfallstelle 
a) Unfälle auf einer Straßenkreuzung oder 

Einmündung .I 

aa) von gleichberechtigten Straßen 
• I 

I 7 444 7143 301 
I 

- 22,2 + 10,8 
bb) mit einer bevorrechtigten Straße I 21 414 20 000 1 414 ~ 26,7 + 19,9 

b) Unfälle auf einem schienengleichen Wegübergang 

I 
I I 

· aa) mit Schranken. 414 294 120 - 15,7 + 6,7 
bb) ohne Schranken 287 172 115 - 19,4 + 18,6 I 

c) Unfälle auf einer Kuppe 546 I 205 341 + 1 '1 + 68,0 
d) Unfälle in ei nar Kurve I 12 849 7 815 5 034 + 10,3 + 44,0 

I 
3. Straßenart I I 

a) Unfälle auf einer Straße mit ungeteilter 
Fahrbahn und 2-Richtungsverkehr ohne Radweg 84 144 -64 570 19 574 • 21,9 ' 25,9 

b) Unfälle auf einer Straße mit ungeteilter I 
Fahrbahn und 2-Richturtgsverkehr mit Radlieg I 13 194 11 494 1 700 I • 27,9 + 30,2 

c) Unfälle auf einer Straße mit geteilter 

I 
I 

Fahrbahn und 2-Richlungsverkehr ohne Radweg 4 946 2 338 2 608 - 11,0 + 42,5 
d) Ur.fälle auf einer Straße mit geteilter I I 

I 
I Fahrbahn und 2-Richtungsverkehr mit Radweg I 1 331 1 259 72 - 21,8 + 19,9 

I I e) Unfälle auf einer StreBe mit Verkehr in nur 
i I I einer Richtung (Einbahnstraße) 2 688 2 627 I 61 - 22,8 ' 22,9 I I I I I I I 

Zusa .. en 3. a) - e) I 106 303 
I 

82 288 
I 

24 015 ! - 22,2 I ' 26,9 
I 
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I 
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I 
! 
I 

l 
l • l 

3, Oie Straßenverkehrsunfälle im 1, Vierteljahr 1955 
nach der Art des Unfall es 

I Straßenverkehrsunfälle i 

l I davon 
Unfallart bei j bei nicht I 

insgesa~rt I geschl~ssener /geschlossener I I I I Orts laoe 

I ; ' 
1, ZusammenstoB zwischen fahrenden Fahrzeugen 45 339 36 962 I 8377 

I ' 
2, Auffahren eines Fahrzeuges I 

' 
a) auf ein voranfahrendes Fahrzeug I 9 993 7 115 2 878 

1 b) auf ein tm Verkehr vorübergehend haltendes ! I I I 
j 

I 
Fahrzeug I 12 097 ! 9 793 2 304 I 

I ' ' I I 
· c) auf ein parkendes Fahrzeug 6 816 I 6 461 ' 355 I 

t I 

d) auf etn~ anderen Gegenstand auf oder neben I I I I 
- der Fahrbahn I 10 758 6 619 I 4 139 

I . 
Unfall zwischen Kraftfahrzeug und Fußgänger I 10 14ß ! 8 729 I 1 419 I 

I , Unfall anderer Art ' 11 152 6 609 . 4 543 1 
lusammen ! 106 303 ! 82 288 24 015 ; 

' ' . I 

. 
4, Oie Straßenverkehrsunfälle im 1. Vierteljahr 1955 

nach den folgen des onfalles 

I 

Änderung gegenüber 
dem 

4. Vi 1954 I 1. Vi 1954 

in vH 

" 15,3 t 29,4 

" 32,6 I t 47,6 

" 10,7 + 18,2 

" 16,0 + 29,9 

+ 2,8 + 60,6 

" 36,7 + 4,9 

• H,B " 3,7 

" 22,2 + 26,9 

Änderung'gegenüber I I : L dem 
I Straßenverkehrs- 4• Vi 19541 . 1• Vi 1954 Art der VnfallfPlJJ<n 

· 1. Unfälle mit nur Personenschaden 
\ I• Unfälle mit Personen- und Sachschaden 

davon I a) bis OM 200,-- SachschadenshöhB 
' I .. .. --b) uber OM 200, Sachschadenshohe 

3, Unfälle mit nur Sachschaden 

davon 

a) bis DM 200,--

b) über BM 200,--

Zusammen 

' ! 
I 

I 
I 
I 

i 
i 
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unfälle 

6 562 

31 559 

17 992 

13 567 

68 182 

39 256 

28 926 

106 303 

i 

I 
I 
I 

in vH 

' 
" 35,8 I + 2,9 

i 
" 43,7 I + 10,7 

I 
I 
I 
' . 
' 

I 
. 

I 
3,2 1 t 39,4 

• 

I 
. . 

• 
- 22,2 i + 26;9 

I 



5, An den Straßenvorkchrsunf&ll en im 1. Vierte) jahr 1955 beteiligte Verkehrsteilnehmer 

Beteiligte Verkehrsteilnehmer i 
I Änderung gegenüber 

darunter nach I Art des Verkehrsteilnehmers dem 
Anzahl 4. Vj 1954 I 1. Vj 1954 Verke~rsunfa 11 I 

ln vH fluchtig I 
1, Kraftfahrzeuge der Besatzungsmacht 

a) Militärkraftfahrzeuge 5 030 + 10,6 + 18,1 181 
b) Zivilkraftfahrzeuge . 4 157 - 7,5 t 23,5 221 

2.~ Krafträder (ohne l<raftrollar und Mopeds) ! -
I mit einem Hubraum 

a) 
I 

bis 99 ccm, auch mit Beiwagen 1 964 I - J/' 7 - 22,8 I b) von 100 bis 125 ccm, II 2 232 - 64,8 • 25,9 I i ; 526 c) von 126 bis 250 ccm, II 9 342 I - 62,8 • 10,6 f I ' I d)_ von 251 und mehr ccm, 11 1 234 - 62,2 - 2ü,1 I I 
3, Kraftroller (Motorroller), auch mit Beiwagen 1 970 - 56,4 + 37,5 I 

I 
./ 

'1 
4. Kraftdroschken 1 536 ' 1,3 ' 30,3 I 

I • 5, Personenkraftwagen (einschl. Kranken- und t 2 578 
" Kombinationskraltwagen), auch mit Anhänger 88 897 " 0,3 ' 43,9 

I 6, Kraftomnibusse (auch Sattelschlepper eil Omotöus- ", 
anhänger), auch mit Anhänger 4 339 ' 24,1 + 54,6 : 

i 

i ) 57 
7, Oberleitungsomnibusse, auch mit ~nhänger 234 

i 
1,3 + 62,5 I 

+ 
~-"' ., 

8. Liefer- und Lastkraftwagen mit einom zulässigen I i 
I I ' Gesamtgewicht (d. Zugfahrzeuges) I I . I 

a) bis 3 500 kg mit Anhänger I 4 997 I " 23,5 ' 15,9 i 
b) ble 3 500 kg ohne Anhänger 18 369 

I 

- 6,8 + 24,8 ' 1 551 
c) von 3 501 und mehr kg mit Anhänger i 12 164 9,1 ' 49,4 

( 
" 

. ' d) von 3 501 und mehr kg ohne Anhänger 11 267 + 12 '1 • 63,7 1 

9. Zugmaschinen (auch mit Anhänger) und Sattel- i 
sch]opper I 2 563 I - 27,3 • 51,3 57 I 

I 

110, Sonstige l<raltfahrzcuge, auch mit Anhänger I 24:l I - 36,9 6,6 21 l • 
Kraftfahrzeuge zusammen 170 538 - 15,1 ' 32,7 5 192 • 11. StroBenba.hnen, nur Schienenfahrzeuge 3 504 - 18,9 t 18,1 4 

12. Eisen~ahnen, nur Scloienenfahrzeuge 339 - 20,4 • 19,4 

13. Fahrräder (ohne Hilfsmotor) 7 767 " 66,9 " 34,3 84 
14, Mopeds .und sons-tige Fahrräder nit Hilfs]otor 6 686 - 5,1 t312,7 94 
15. Fußgänger 12 080 - 44,3 " 3,5 60 
16. Bespannte Fuhrwerke (auch bespannte Schlitten) 3 009 - 3,1 t107 ,8 19 

11. Geführte oder frei herumlaufende Tiere 1 062 - 65,0 - 7,2 

18. Sonstige Verkehrsteilnehmer ei nschl, sonstiger und I unbebnnter Fah;zeuge 962 - 41,3 t 25,9 115 

Verkehrsteilnehmer insgesamt 205 947 " 22,5 '27,9 5 56B 
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6, VorFiufig fBstgostellte unmitlelbare Ursachen und Umstände 
bei Straßenverkehrsunfällen im 1. Vierteljahr 1955 · 

. Ursachen 
insgesamt l davon bei Führern von 

/ Änderung 1' · · 1' 1· i 
Art der Ursache i Anzahl 

I 
j ], Ursachen beim Führer des Fahrzeuges I 

~ 
' I 
' 

I 
' 

1, Ni chibeachten der Vorfahrt ! 17 585 

2, Falsches Einbiegen oder !·!enden J 8 225 
.. \ . 

3, FalschesUberholen oder Vorbei- I 
fahren 118 181 

4. Nichtplatzmachen beim Überholt- i 
werden oder Nichtausweichen : 2 476 

' 
5. Nichtbeachten der polizeiliohen I 

Verkehrsregelung (Zeichen des I 
Polizeibeamten, Ampeln, Ver- i 
kehrszeichen usw,) ! 1 762 

6, Unterlassen der vorn Fahrzeug. • 
führer zu gebenden Zeichen 1 

I 
7. Nichtbeachten der vom Fahrzeug- ! 

führer gegebenen Zeichen I 
8, Vorschriftswidriges Fahren an · 

StraBenba hnha ]teste 11 en 
1
1 

9. Nichtbeachten der Abblend-
vorschriften I 

10. Nichtbeachten der für schienen- I 
gleiche Wegübergänge geltenden 1 

· \·larnzeichen · 

11, Fahren auf der falschen Fahr- I 
bahn, Fahren außerhalb der i 

1 914 

1 040 

153 

403 

513 

Fahrbahn ! 8 172 

L 12, Verkehrswidriges Parken I 951 

~ 13, Nichtbenutzung des Radweges, 
1 wenn ein sulcher vorhanden 
' 14. Nebenoi nanderfai:ren von Rad-

fahrern 

15, Übermäßige Geschwindigkeit 

135 

74 

unter Berücksichtigung der 
Wmstände, z.B, Straßenbe- ! 
schaffenhei t, Verkehrsdichte, 1 

\iitterungsverhältnisse J 21 478 
I 

16. Zu dichtes Auffahren im Verkehr 1 9 012 
! 

17. Unachtsames Öffnen der \lagentür i 
! 

567 
I 
' 

18, Unachtsames Zur['ckfahren, un-
achtsames Ein- und Ausfahren i 4 934 

19. Fahrer unter Alkoholeinfluß I 4 949 
i 

20. Ermüdung (auch Einschlafen) 1 

des Fahrers , 404 
21. Körper] iche oder gesundheit- ! 

liohe Behinderung des Fahrers ' 213 

' "b d , K ft Personen- Kraft- Last- 1 1) 1gegenu er ., ra - k t . k t 1 d 
', 1. Vj 195~ rädern i raf- obmm- l raf- IMope s 
i in vH 1 wagen ussen j wagen I 

' ' r i I I . 
• 15,2 

t 18,3 
I I . I 

1 037 10 141 223 4 075 l 398 
152 . 2 600 1 209' 

! 
, 22,s 1 

i 
• 18,2 I 

+ 16,2 I 
• 13,3 1 

" 8,6 i 

l + 10,1 i 

-"·'I 
' 12,3 ! 

j 

t 55,7 
.I

i 

+ 30,5 l 
t 9 8 !

I 
' 

I - 31 '5 I' I 

I ; 
I I I . 
.• 53,7 1 

I + 47 '1 II 

- 6,4 

420 

1 801 

I 
871 

1241 
I 

151 

3 820 

8 423 I 

847 

956 

620 

226 519 I 

21 

44 

63 

737 
29 

74 

208 

239 

4 056 

474 

I 
2479112626 

627 4 S11 
420 I 

I
I 

49 2 150 
i 781 2 496 1 

1 . 4,7 23/1 173 1 

I 
I 

f 28 .~ 
+ 19,7 

572 

107 

12 

27 

9 

4 

7 

180 

13 

342 

I 

I 

6 026 

1 078 

435 

551 

194 

32 I 

126 

183 

2 363 

3~6 

5 391 i 
196 2 764 

3 I 14o 

!11 
9 

4 

2 ~27 
718 

197 

346 

43 

44 

82 

20 

4 

2 

10 

181 

7 

198 
106 

20 
385 

25 

Fahr-
rädern 

1 398 
908 

553 

217 

147 

"9 

44 

17 

1 

6 

506 
16 

135 

74 

282 
125 

66 
518 

6 

55 

~onstigen 
Fahr-
zeugen 

313 

116 

460 

34 

1 

13 

5 

149 
66 

.. 

160 
283 ' 

4 

131 
42 

1 

6 I· "14,1 331! 67 1'.' 26 I 
: 22, Sonstige Ursachen beim Führer 1 I I 
! des Fahrzeuge.:;,s _____ +' .,.:2:...8::,:5:;:2 _Ii--,;..--::.::J9 ~9-+ i' __ 3::,::6:;..4 ._1 =-9::,::50::,_;_' .."....,.,w:::_e-.:.:78;9-+-i.,....;.150;::-+~3;25;...+--:...:23:;4~ 
: Zusammen 105 993 + 27,3 , 9 096: 54 170 2 001 !30 ~61 2 230 5 848 2 187 
1} Einschl. sonstiger Fahrräder mit Hilfsmotor. - 9 -



noch: 5, Vorhufig festgostellte unmiltolbare Ursochcn unJ Umsh'nJe 
bei Straßenverkehrsunfällen im 1,'Vierteljahr 1955 

~rsachon 

insgesamt davor. bei Führern vo 
' 

Art der Ursache-
I I l Last- ! . 1) Fahre sonstigeni , Änderung 1 1 · i · 

1 • i __ Personen-~ Kraft-
Anzahl 1 gegenüber d,l Kraft- 1 i kraft- i Mopeds Fahr- i 

rädern ! . . kraft- omni-' '1. Vj 1954, rädern , i wagen I zeugen i i r; vH f 1 wagGrc 1 bussen 
r-----------------~----,_~~~---+ 

l 

l 
' 

ll Ursachen beim Fahrzeu techn. 
Mängel' und seiner Ladung' 

1. Mängel der 'Bremsen 

2. Mängel der Ladung 

3. Mängel an Achsen, Federn 
und Rädern i 4, Mängel an der Bereifung 

5. Mängel an der Zugvorrichtung i 
6. Mängel oder Versegen der Fahr- J 

bahnbeleuchtung, Begrenzungs. j 
leuchten, Schlußleuchten oder 1 

Rückstrahler I 
7. Mängel oder Versagen der Fahrt-! 

richtungsanzeiger I . 
a. Ubermäßige Rauchentwicklung I 
9. Fehlerhafte Beladung, Über. ! 

ladung bzw. Überbesetzung 

10. Sonstige Ursachen beim Fahr •. 
zeug 

Zusammen 

Art der Ursache 

!111. Ursachen beim Fußqanger I 1. Spielende Kinder auf der Fahrbahn 

796 " 10,3 

195 . 9,3 

261 t 26,1 

620 + 23,5 

218 t 7,9 

754 + 0,9 

go • 10,9 

9 " 25,0 

448 • 0,2 

436 2,2 

3 827 + 1,6 

! 2. Uberschreiten• der Fahrbahn, Gehen oder Stehen 
, auf der Fahrcahn, ohne auf den Verkehr zu achten 

I 3. Auf. oder Abspringen auf bzw. von fahrende(n) 
Fahrzeuge{n) 

4. Nichtbenutzung des Fußgängerübergangs 

5. Alkoholeinfluß 

6. Körperliche oder gesundheilliehe Be~inderung 

7. Sonstige Ursachen beim Fußgänger 

Zusammen 

79 

19 

9 

31 

10 

49 

248 

I Anzah; 
I 

1'054 

7389 

212 

71 

45 

312 
. 30 

72 

36 

2 

29 

i 
' I 
I . 
i 
I 
! 

I 
I 

403 ' I 
I 19 

3 82 I 

3 178 

5 260 
l 

2 155: I 

1 213 

1 51 

5 

333 

I 
! I, 

I 
4 42 37 I 

I 9 5 6 

10 7 
I 

9 

3 ' 2 ' 
2 7 12 

31 221 

j 2 

I 2 I 
; 

3 30 37 i 

163 21 41 

1 843 82 363 

65 I 92 

. ; ," I 901 

Ursachen bei Fußgängern 
insgesamt davon bei Fußgänger~ i~ Alter · 

·. i i\nderung gegen- von •. , ..• Jahren 

I über dem · 14 und 
i 1 Vi 1954 in vH unter 14 darüber 
! . 
I 1 0542) . 

t 9, 7 2 227 5 162 

1) Ei,nschl. sonstiger Fahrräder mit Hilfsmotor,. 2) Davon 520 Killder unter 6 und 534 Kinder von 6 bis unter 14 J.lhren. 
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noch: 5, Vorl§uf!g fcs\geste1lte unmttteltare Ursao:10n und Ums!,nde 
bei Straßenverkehrsunfällen im 1. Vierteljahr 1955 

i 
.. I' . bei Unfällen . 

' 
Ännorung gegenüber 

Art des Umstandes dem 
Anzahl 4. Vi 1954. I 1 Vi 1953 · 

in vH 

IV. Mängel der· Straßen .. 

1, Glätte oder Schlüpfrigkeil der Fahrbahn 
a) durch Regen 4 073 - 74,3 - 22,3 

' b) durch Schnee oder ~is 3B 766 t896,3 .116,8 
2. Glätte oder Schliipfrigkeit der Fahrbahn durch ausgeflossenes 

Öl, Ouilg usw. 295 • 82,8 • 20,9 
3. Schlechter Zustand der Straßenoberfläche 852 - 36,7 • 6,6 
4: Wechsel der Fahrbahndecke 162 

' 
• 47,4 " 10,@ 

I 5, 'Enge und Unübersichtlichkeit (auch an Straßenkrelizungen) 
a) ständiger Zustand 2 392 • 5,7 • 20,6 
b) Zustand durch Bauarbeiten bedingt 441 • 58,4 • 20,8 

6, Unzureichende Beschilderung der Straße 71 - 40,3 - 14,5 
7. Unzureichende Beleuchtung der Straße und der Verkehrszeichen 101 - 69,3 • 2,0 

' 8 •• Sonstige Mängel der Straße · 519 - 3; 1 • 33;8 
Zusammen 47 672 • 73,9 • 74,1 

' V, Witterungseinflüsse 

1, Nebel 1 389 - 57,4 • 41,7 
2, Starker Regen, Hagelschauer, Schneegestöber usw, 4 851 • 35,7 + 91,1 
3. Sonstige wi•teruny,e'nflüsse 573 - 15;2 -. 8,8 

6 813 - 9,3 . + 64.3 

V I , Andere Einflüsse .. 
1. Ti er auf der Fahrbahn 1 079 - 60,4 - 4,2 
.2. Sonstiges Hindernis auf der Fahrbahn 559 - 44,0 + 36,0 
3. Nicht oder zu spät geschlossene Bahnschranken 26 •. 25,'1 - 18,7 
4, Mangelhafte Beschaffenheit der fü~ schienengleiche Wegübergänge 

geltenden Warnzeichen 16 - 27,3 +166,7 
5. Sonstige Einflüsse 453 . - 26,8 - 16,9 

' 2 133 - 51,5 • 0,6 
~ursacnen~;l i ::;:(1.- VI.) 176 473 • 10,9 I + 35,7 

. 

7. Angaben über die an den Straßenverkehrsunfällen im 1. Vierteljahr 1955 beteiligten Kraftfahrzeugführer 

1. Stra8enverkehrsunfälle,. an denen mindestens 21!! Kraftfahrzeug beteiligt war 102 4171) . 

2. An diesen Unfällen insgesamt beteiligte Kraftfahrzeuge (einschl, parkende usw.) 170 53B 
3, Beteiligte Kraftfahrzeugführer 

a) im Besitz eines ordnungsmäßigen Führerscheins 159 466 
b) nicht im Besitz eines ordnungsmäßigen Führerscheins B41 
c) bei denen der Besitz eines Führerscheins nicht festgestellt 11erden konnte 10 190 

zusammen 3, a) - c) 170 497 1) 

4. Altersklasse und Gesch)echt der beteiligten Kraftfahrzeogfü\rer 

Geschlecht untilr 25 25 bis 40 bis i 60 und I ohne I 
unter 40 unter .60 I darüber I Altersannabe I 

' männlich 26 627 64. 733 59 041 i 4 797 
! . 
I . 

I I weiblich 800 I 2 247 1 697 74 . 
Insgesamt 27 427 I 66 980 60 738 I 4 871 I 10 481 ! ' I 

-1T Zwischen den Summen unter 2. und 3. a)- ci'isi"~:r el~~ u~geiir~re Ube~oinstl;;ung z;~;~a~t;;.·-·- .... 
.. -·"- ·-·- --· 
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. . . 
8. Bei den Straßenverkehrsunfällen im 1. Vierteljahr 1955 getötete'' und ~erietzte Personen 

Getötete und verletzte Personen 
Personen insgesamt davon im Alter von ••• Jahren · 

i 

Art der Verkehrsbeteiligung 

I. Getötete') 

a) ~lännliche Personen· 

davon auf K~fträdern, einschl. Kraftroller 
Kraftwagen 
11opeds 1) 
Fahrrädern 
Fußgänger 
Andere 

b) Weibliche Personen 

davon auf Krafträdern, einscill. Kraftroller 
Kraftwagen 
~lopeds 1) 
Fahrrädern· 
Fußgänger 
Andere 

Getötete insgesamt 

111, Verletzte 
I 
· a) Männliche Personen 

i -
' 

davon auf Krafträdern, einschl. Kraftroller 
Kraftwagen 
Mopeds 1) 

• Fahrrädern 
Fußgänger 
Andere 

b) Weibliche Personen 

davon auf Krafträdern, einschl, Kraftroller 
Kraftwagen 
Mopeds 1) 
Fahrrädero 
Fußgänger 
Andere 

v~rletzte insgesamt 2) 

• Änderung 
i i. ! · : I 
1 :gegenüber dem 1

1
• t 6 I 6 bis I_ 14 bis I 25 bis : i Anzahl , un er I 1 1 • i 1. Vj.1954 i unter 14 i unter 25j unter 60 I 

· in vH I 
1 J I _ 

1 396 I 

347 ' 
330 ' 

- 3,7 

- 16,4 
+ 11,9 

I 
60 

4 

I 
1-

I 

34 1 

1 
2 

64 : ) 
184 I ) 

437 1.1 

34 

8 3 . ! 
+ . ' 3 

49 
10 
17 
4 

I 
! 

337 i 

23 I 
66 
5 

27 
214 

2 

1 1 733 

I 
: 

: 35 278 

9 313 
I 11 636 

2127 
4 983 
6 648 

571 

11 359 
: 764 

4 zoo 
154 

I 1 432 
I 4 513 
I 296-

46 637 ' 
I 

- 7;6 
- B,1 I 4 ., 

l 

i + 7,7 . I 25 \ 

I 1 I + 35,3 
+ 17,9 l -13,5 
• 10,3 
- 77,8 
- 1,6 

f 9,4 

- 11,4. 
+ 37..7 . 

l + 13,2 . 
' 4,8 
- 1~,5 

+ 14,7 
- 20,3 

. + 53,1 
) 
) - 5,2 

• 7,2 
- 8,1 

+ 10,6 

I
I _ 4 

1 

1 i 
I 19 [ 
I 

I 
I 

85 I 
! 
I 

947 l1 715 I 

20 1 34 1 

83[1751 
2 3 ! 

15 276 i 
B09 1 201 : 
18 ! 26 : 

552 1 011 

5 12 
76 150 I 

! ~~ 7~i I 
I 15 

1 
16 ; 

i 1 499 ! 2 726 l 
i i 

·-· 

I 
270 1 

142 ! 

:ll 
39 
6 

35 I 

7 
10 
1 
6 

10 I 
. 1 I 

9 298 

3 858 
2 189 

523 
1 650 

966 
112 

2 705 

329 
917 

27 
508 
814 

50 

12 003 

I 
I 
'· 

729 
196 
231 

48 
92 

149 
13 

139 

15 
43 
4 

20 
56 
1 

868 

20 518 

5 298 
8 653 
1 459 
2487 
2 348 

333 

5 911 
414 

2 802 
123 
781 

1 614 
171 

26 489 

60 und 
darüber 

303 
8 

. 41 
11 
53 

' 183 
1 

110 

421 -

2140 
103 
536 
140 
555 

. 
' I· 

I 

I 

1 324 . 
82 . I 

. 1180·1 
19~ 1 
51· I 

i 883. . 

" I 
3 920 

I 
·-·--' 

+) Einschließlich der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen.• 1) Einschließlich sonstiger Fahrräder mit Hilfs-
motor.· 2) Aufgliederung nach der Schwere der Verletzungen auf Seite 13, 
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noch: 8, Be) den Straßenverkehrsunfällen im 1, Vierteljahr 1955 getötete') und verletzte Persr.nen 

Art der Verkehrsbeteiligung 

'noch: II. Verletzte 

! Verletzte insgesamt 

davon 

stationärer Behandlung zugeführt 

a) Männliche Personen 

davon auf Kraft rädern, einschl. Kraftroller 
" liraftwagen 
' l'.opeds 1) · 
11 Fahrrädern 

! 
I 

Personen 1nsaesamt 
Änderung 

Anzahl gegenüber dem 
1, Vi 1954 

in vH 

46 637 

14 115 

3 818 
3 971 

' 10,6 

' 4,2 
- 16,4 
t 30,0 

) 
) • 9' 7 

Getötete und verletzte Personen 
davon 1m Alter von ... Jahren 1 

unter 6 i 6 bis r 14 bis , 25 bis 1160 und ,-
1 unter 141 unter 25 unter 60 darüber 

1 499 

427 I 
11 
28 

' 8 ' 

2 726 

821 

16 
71 
1 

12 003 

3603 

1 529 
798 

26 489 

7 978 
2 207 
2 891 

I 

'3920 I 

~ 
F~ßgänger 

.Ände1'e 

b) We!blichs Personen 

881 
1 914 
3 319 

212 
t 5,8 
- 12,8 

374 
6 

100 
621 
12 

- 190 
ri67 
479 
40 

623 
1 002 
1 134 

121 

1 286 
55 

183 
67 

237 
711 
33 

I 
i 
I 
' , 
' 

davon auf Krafträdern, einschl, Kraftroller 
' Kraftwagen 
' Mopeds 1) 
11 Fahrrädern 

Fußgänger 
Andere 

Verletzte stat. Behandl. zugef. zusammen 

Sonstige Verletzte 

e) Männliche Perso~en 

davon auf Krafträdern, einschl. Kraftroller 
' Kraftwagen 
11 Mopeds 't) 
' Fahrrädern 

Fußginger 
Andere 

b) Weiblicho Personen 

davon auf Krafträdern, e!nschl. Kraftroller 
11 Kraftwagen 
11 11opeds 1) 
11 FJhrrädern 

Fußgänger 
Andere 

Sonstige Verletzte 

I 

4 702 

293 : 
1 563 ' 

69 ! 
567 

2 126 
79 

18 817 

! 
21 163 ! 
5 495 i 
7 665 1 
1 2451 
3 069 i 
3 329 ! 

I 

359 i 

• 12,1 
- 26,8 
• 46,5 l t 2,3 
+ 6,1 
- 15,1 

+ 6,1 

• 13,2 
- 7,5 
• 42,0 

i + 15,6 
' + 3,9 

- 15,5 

6 657 i 
466 i 

• 16,5 

- 15,6 
• 57,3 2 6371 

85: ) 
'665! )" 9•6 

2 387 i 
217' 

I 

• 8 ,3' 
- 5,2 

227 

1 
24 

1 
193 

8 

654 I 

520 

9 .1 55 
2 
7 

435 
12 

325 

4 

:: I 
: 

254 ! 
7 I 

458 

8 
54 
1 

28 
356 

11 

1 279 I 

894 

18 
104 

2 
176 
580 
14 

553 

4 
96 

49 
399 

5 

1 100 
130 
379 

9 
206 
364 
12 

4703 

5 695 

2 329 
1 391 

333 
1 083 

487 
72 

1 605 

199 
598 
18 

302 
450 
38 

7 300 zusammen I 27 820' t ~4,0 l 845 i .1 447 

-----------~------------------------ I I I I ___ _ ----·---~~~- -------·~--~-

2 318 

1ri6 
1 036 

58 
304 
733 

31 

10 296 

12 600 

3 091 
5 762 

836 
1 485 
1 214 

212 

3 593 

258 
1 766 

65 
483 
881 
140 

16 193 

') Ei nsch 1 i e61i eh der innerhalb 30 Tagen M den Unfallfolgen Gestorbenen,- 1) Ei nsch li eillieh sonsti gar Fahrräder mit 
Hilfsmotor, 

13 -

599 

3 
70 
1 

28 
400 
11 

1 885 

1 454 
48 

353 
73 

318 i 
613 
49 

581 
1 

125 
2 

23 
403 

27 

2 035 



'--------, ------·-----·----------------

9. Oie Straßenverkehrsunfälle in den Großstädfen im 1, Vierteljahr 1955 

Einwohnar-Größenklasse 1) .Unfälle Getötete3) Verletzte 
Großstadt2 . i u· 1955i4.V" 1954'1.V" 1954i1.V" 1955 4.v· 1954 '1.V' 1954 '1.v· 1955i4 V' 1954'1.V" 1954 

100 000 bis unter 120 000 Einwohner! [ 
Offenbach 2&4 
Fürth 225 
Bottrap 199 
~inz · 3~ 
Remscheid 242 
Harne· 221 
Darmstadt i 405 

1 

I 

120 000 bis unter 150 000 Einwohne~ 
Reckl inghausen 
01 denburg 
Regensburg 
Osnabrück 
Hai delberg 
Freiburg 
Bremerheven 

I 
l 

Bonn 
Mönchen-Gladhach 
Ludwigshafen 
Aichen I 
Münster j 

j1!il 000 bis unter 200 000 Einwohne1 

I Solingen · 1 
Mülheim/Ruhr 1' 1 Sielefeld J 

' Hagen ' 
Kasse] I · 
Krefeld I 

20.0 000 bis unter 300 000 Einwohne1. 
Augsburg 

· Kar 1 sruhe · 
Lübeck · 

· Oberhaüseri · 1 

. Braunschwa i g 
Wiesbaden I 

l Kiel 1 
.

1 

Mannheim I 
300 000 bis unter 500 000 Ei nwohne1 

! BM~ I 
Gelsenkirchen · I 

! 14uppertal · 

1 
I Nürnberg 
I Ouisburg 
I Bremen I 
! 500 000 und mehr Einwohner 

1

1 
Hannover 
Stuftgart 
Dortmund 
Frankfurt 
Düsseldorf 

307 
377, 
264 ! 
468 ' 
531 
326 
268 
605. 
457 
257 
569 
373 

341 
460 
375 
430 
506 
581 

481 
763 
397 
440 
770 
773 
542 

1 139 

622 
715 
661 

1 022 
1 154 
1 246 

1 476 
1 874 
1 648 
2 715 
1 959 

ESsen 
Köln 
München 
Harnburg 

! 1 718 
2 691 
3 352 
5 925 

338 
295 
262 
422 
313 
250 
522 

388 
476 
355 
548 
701 
446 
347 
780 
599 
318 
617 
530 

414 
559 
562 
582 
72D 
746 

650 
952 
617 
642 
989 
995 
706 

1 445 

840 
·.1 

971 1 

931 I 
1 5os ·1 
1 602 1 
1 635 . 

2177 
2 639 
2 289 
3 523 
2 570 I 

2 139 
3 503 
4 442 
8 028 

272 
195 
138 
276 
171 
153 
342 

200 
256 
190 
359 
497 
349 
245 ! 

429 
342 
219 
393 
340 

222 
365 
218 
334 
364 
387 

'460 
724 
411 
%8 
601 
691 
464 

1 016 

482 
462 
524 
861 

i 015 
1 007 

1 158 
1 582 
1 415 
2 254 
1 732 
1 402 
2 191 
2 832 
4 607 

2 
5 
6 

3 

5 

3 

1 
5 
7 
3 
1 
5 
7 
6 
8 
6 

3 
8 
5 
2 
3 

19 

6 
10 
4 
6 
5 
4 
2 

16 

22 
7 

11 
13 
23 
20 

16 
19 
24 
20 
33 
16 
43 
41 
41 

6 
3 

10 
7 

11 
2 ' 

10 I 

9 
5 
7 
9 

11 
4 
4 
8 

16 
7 
5 
9 

9 
9 

16 
16 
7 

14 

12 
16 
7 

14 
13 
11 
8 

27 

21 
17 
27 
41 
35 
25 

38 
29 
37 
34 
51 
37 
63 
74 
96 

2 
5 
9 
2 
1 
2 

7 
6 
5 
5 
4 
8 
1 
1 
8 
4 
4 
5 

4 
1 
9 
4 
4 
7 

·4 
5 
9 
2 
7 

13 
3 
4 

7 
13 
6 

19 
18 
14 

20 
20 
37 
29 
33 
23 
43 
38 
47 

116 
93 

107 
115 

80 
115 ! 
155 i 

I 
149 I 
125 I 139 
190 I 

173 I 
111 I 

84 I 
213 I 
191 
134 
1&4 
171 

156 
219 
139 
154 
162 
324 

166 
337 

•150 
236 
273 
284 
164 
487 

333 
335 
2~ 
448 

. 509 
508 

525 
649 
764 
897 
750 
617 

1135 
1 338 
1 888 

193 
183 
191 
207 
172 
156 
292 

I 
i 

241 I 
234 
210 
288 
303 
272 
'154 
332 ! 
336 ! 
22s I 
253 
323 

255 
283 
301 
261 
342 
533 

364 
531 
291 
462 
606 
501 ! 
344 1 

7261 

522 I 
&09 I 548 
872 I 
974 
794 I 

1 144 
1 167 
1 416 
1422 
1 179 
1 121 
1818 l 
2 s11 1 

3 346 I 

139 
80 
92 

108 
85 
98 

171 

119 
133 
110 
135 
187 
154 

97 . 
177 i 

173 ·I 
134~ 
118 ' 
m . I 

i~~ .1 

139 I 
131 
153 
291 

I 
I 

191 I 
336 1 
160 i 
243 ' 
259 I 
303 I 

~~~~ I 
234 I 
275 
313 i 
431 
496 
436 

512 
618 
771 
892 
672 
616 
982 

1 209 
1 688 

:· 
' 

.1) Nach dem Stande vom 31.12.1954.- 2) lnnerhalh der Größenklasse noch der Zahl der Einwohner in aufsbigender Reihenfolgo.-
3J); ·Einschl. der innerhalb 30 Tagen an den Unfallfolgen Gestorbenen. 
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